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Vereins - Angelegenheiten.

Die Öitziing am 16. December begann wiederum mit der

Trauernachricht eines Verlustes für die Wissenschaft und unsern

Verein, unser Ehrenmitglied E. Mulsant, Stadtbibliothekar in

Lyon, ist im November abgerufen worden. Wenn er auch

das ehrwüidige Alter von 83 Jahien erreicht hatte (— er war

am 2. März 1797 in Marnard, Rhone geboren —), so hatte

er sich f-oviel körperliche und geistige Rüstigkeit zu erhalten

gewußt, dal) er noch jetzt «lit einer grossen Arbeit" über

Ehileriden beschäftigt war. Bei seiner unausgesetzten Thätig-

keit wird sicii die Zahl seiner Publicationen, laut Hagen's Bibl.

enlom. im .Jahre 1862 bereits auf 148 angewachsen, gewil)

auf das Doppelte oder Dreifache belaufen. Das allein genügt

schon, seine Bedeutung in wissenschaftlicher Beziehung klar zu

stellen — seine liebenswürdige Pei-sönlichkeit haben alle die

erfahren, welche mit ihm in mündlichem oder schriftlichem

\'erkehre gestanden.

Von einem zweiten Verbiste wird der Abdruck eines

Nekrologs von Prof. Frey berichten, den er seinem in Texas

verstorbnen Freunde, unserm Mitgliede Jacob Boll gewidmet.

Als neue Mitglieder wurden in den Verein aufgenommen:

Herr Lynch- Arrizabal in Buenos Aires,

,,
Pestalozzi-Hirzel in Zürich,

„ Eduard Grünberg, K. K. Medicamenten-Oflicial

in Zara,

.Insel' Mik. Prof. ;ini akad. Gymnasium in Wien.

lU
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Der Al'fcliluts der Vereinskassenrechnung für das Jahr

1680 winde von dtni Rendankn Hinii Gillet de Montmore

famnit den Belägen voigeltgt, gepiiift und liehtig befunden.

Aus der milgdlieillen Corresjxmdcnz eigab sieh, dal')

unser Elncnmitgliid, Exe. van Lansberge, Gouveineur von

Niederländiseh Indien aus Gesundheitsgründen seine Abberufung

ei beten hat und im Frühjahr 1881 naeh Europa heimzukeliien

gedenkt. Er stelh uns seinen Bcsueli in erfreuliche Aussiehl.

Dr. C. A. Dohrn.

Gassen -Abschluss pro 1880.

Einnahme:
An Gossen-Bestand vom vorigen Jahre -4^ 14.98.

Für Zeitungen eingenommen 2014.78.

Zahlung von der Pomm. Prov.-Zuekersiederei u

Conto unsers Gutliabens ,, 850. —

.

Summa: Jb 2879.71

A u s g a b e :

Per Honorar an den Vereins-Seeretär,

Remunerationen, Buchbinder-

Heelinungen, Porto, Boten-

dienste ete otli 1314.41.

Druekkosten für die Zeitung ,. 1048.14.

Für ein Kepositorium „ 93.7;').

„ Feuer- Assekuranz -Prämie auf

5 Jahre „ 135.—

.

., Mietiie für das Verein-sloeal ... ., 300. —

.

Summa: ^^* 2871 .30.

Bestand pro 1881: Ji 8.14.

Sit'llin. (Ii'u 31. Deecmber 1880.

(rillet de Monlmorc. \'iM'eins-B(Mi(l;iiil.
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